
 
Sieben Goldene Regeln der Gasthörenden 

 
 

Uns Gasthörenden ist bewusst: 

 

1. Wir sind Gäste der Universität, die willkommen und nicht nur geduldet 

sind. 

2. Wir haben Spaß an einem offenen und respektvollen Umgang mit den 

jungen Studierenden. 

3. Wir profitieren von den menschlichen und fachlichen Kontakten mit den 

jungen Studierenden. 

4. Wir stehen gegenüber den jungen Studierenden zurück, wenn es räumlich 

eng wird, wenn Veranstaltungen überbelegt sind und wenn bei 

fortgeschrittener Zeit diskutiert wird. 

5. Wir sind keine „Besserwisser“ und lassen deshalb den jungen 

Studierenden in der Diskussion den Vortritt und drängen unser Wissen 

und unsere Erfahrung nicht auf. 

6. „Schwarzhören“ ist kein Kavaliersdelikt, sondern eine Bereicherung auf 

Kosten Anderer. 

7. Wir begegnen uns untereinander als Gasthörende freundlich und tragen 

damit zu einer positiven Atmosphäre bei den Universitätsveranstaltungen 

bei. 

 



 

 


